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1 
 
SPÖ 

 
GRin. Edeltraud Meißlitzer 

 
Hochwasserschutz 
 
Welche Hochwasserschutzmaßnahmen zu welchen Kosten 
sind heuer speziell in den Bezirken Andritz, Gösting, Mariatrost 
und Straßgang vorgesehen? 
 

 
StR. Dipl.-Ing. Dr. Gerhard 
Rüsch 

 
2 

 
KPÖ 

 
GRin. Gertrude Schloffer 

 
Zukunft des Puchmuseums in Graz 
 
Mit wem wird zur Zeit in dieser Angelegenheit verhandelt bzw. 
mit wem werden Gespräche geführt und wie ist zur Zeit der 
Stand der Verhandlungen mit dem Ziel, dass das Puchmuseum 
in Graz bleiben kann? 

 
StR. Werner Miedl 

 
3 

 
Grüne 

 
GRin. Lisa Rücker 

 
Jugendbeschäftigung 
 
Welche kommunalpolitischen Ansätze zur Bekämpfung der 
Jugendarbeitslosigkeit siehst du und welche Schritte hast du 
konkret geplant? 

 
StR. Detlev Eisel-Eiselsberg 

 
4 

 
FPÖ 

 
GRin. Dr. Andrea Sickl 

 
Initiativen zur Förderung Grazer Schulkinder 
 
Können Sie darlegen, welche Initiativen seitens der Stadt Graz 
zur Förderung der Grazer Schulkinder, unabhängig von deren 
Muttersprache, geplant sind, um Kinder so weit zu stützen, dass 
sie dem Unterricht folgen können? 

 
StR. Werner Miedl 
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5 

 
ÖVP 

 
GRin. Gerda Gesek 

 
Aufnahme der Akutgeriatrie in den SKAFF 
 
Bist du bereit, raschest an die Verantwortlichen des Landes 
Steiermark, im Besonderen an den nunmehr zuständigen 
Landesrat Mag. Helmut Hirt, heranzutreten, dass die 
Akutgeriatrie des Geriatrischen Krankenhauses Graz raschest- 
möglich in den Krankenanstaltenfinanzierungsfonds 
aufgenommen wird? 
 
 

 
Bgm.-Stv. Walter Ferk 

 
6 

 
KPÖ 

 
GRin. Ingeborg Bergmann 

 
Kosten der Grazer Bonus Card 
 
Welche Kosten entstanden der Stadt Graz bisher für eine 
„Grazer Bonus Card“? 

 
StR. Detlev Eisel-Eiselsberg 

 
8 

 
ÖVP 
 

 
GR. Dipl.-Ing. Gunther LInhart

 
Schneeräumung 
 
Sind Sie bereit, der Dienstleistungspflicht an unseren Bürgern 
nachzukommen und umgehend mit der Schneeräumung zu 
beginnen, zumal es auch um Sicherheit geht? 

 
StRin. Wilfriede Monogioudis 

 
9 

 
KPÖ 

 
GRin. Lisbeth Zeiler 

 
Straßenpolizeiliche Bewilligungen für Gastgärten 
 
Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, dass die bisher erteilten 
Bescheide der geltenden Rechtslage entsprechend korrigiert 
werden? Das heißt; dass auch für die Zeit vom 15.6. bis 15.9. 
die Sperrstunde gemäß der Gewerbeordnung auf 23 Uhr  
festgelegt wird; dass die Abräumarbeiten innerhalb der 
Offenhaltezeit zu erfolgen haben. 

 
StR. Dipl.-Ing. Dr. Gerhard 
Rüsch 
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